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Locker in den Arbeitstag starten.

Mich innerlich entspannt auf die Arbeit konzentrieren. 

Und mir ab und zu eine Ruhepause gönnen. 

Das ist die Freiheit, die ich meine.

Meine Gesundheit. 

Mein Geld. 

Meine Zahnärztekasse.

Seestrasse 13
CH-8820 Wädenswil
+41 43 477 66 66

info@zakag.ch
www.zakag.ch

ANZEIGE

WOLHUSEN – Anfang Oktober be-
ging die Geistlich Pharma AG in An-
wesenheit des Schweizer Botschaf-
ters in Indien, Dr. Andreas Baum, 
feierlich die Eröffnung einer neuen 
Tochtergesellschaft. Damit stösst 
Geistlich in einen Markt vor, der für 

den weltweit führenden Anbieter  
in der regenerativen Zahnmedizin 
(Geistlich Biomaterials) potenziell 
sehr interessant ist.

In Indien gründet das stetig 
wachsende Unternehmen mit rund 
500 Mitarbeitenden seine zehnte 
Tochtergesellschaft. Dazu kommen 
rund 60 Distributionspartner, die zu 
einer Präsenz des Spezialisten für die 
regenerative Zahnmedizin in nahezu 
100 Ländern führt.

Grosses Wachstumspotenzial
Beim indischen Dentalmarkt 

handelt es sich um einen vergleichs-
weise jungen Markt, in dem rund 
200.000 Zahnärzte praktizieren. Ein 
Anteil von fünf Prozent entfällt auf 

Implantologen. Diese schnell wach-
sende Gruppe birgt ein beträchtli-
ches Potenzial für die Geistlich 
Pharma. Mithilfe ihrer Expertise 
und Produkte können diese Spezia-
listen den Patientenbedürfnissen in 
der regenerativen Zahnmedizin bes-

ser gerecht werden. Für die Ausbil-
dung auf dem indischen Subkonti-
nent sorgen etwa 270 zahnärztliche 
Schulen und Institute. Geistlich 
Pharma wird sich mit Kursen und 
Vorlesungen für die Fortbildung von 
indischen Zahnmedizinern engagie-
ren. Das hohe Interesse von Wettbe-
werbern am Subkontinent bestätigt 
Geistlich Pharma darin, den richti-
gen Schritt im entscheidenden Zeit-
punkt getan zu haben. Geistlich 
Pharma ist überzeugt, dass die Zei-
chen im indischen Dentalmarkt auf 
langfristigem Wachstum stehen und 
das Unternehmen in der Marktent-
wicklung die Rolle eines Treibers 
wahrnehmen kann. DT

Quelle: Geistlich Pharma 

Tochtergesellschaft  
in Indien

Geistlich Pharma steigt in den indischen Dentalmarkt ein.

(V.l.n.r.) Paul Note, CEO Geistlich Pharma, Sandeep Ghavri, General Manager Geist-
lich Pharma India, und Dr. Andreas Baum.

KÖLN – 139.000 Fachbesucher aus 152 
Ländern, 2.199 Unternehmen aus 59 
Ländern auf 157.000 Quadratmetern 
Ausstellungsfläche – angesichts dieser 
Zahlen aus dem Jahre 2015 ist jedem 
sofort klar: Es gibt eine Vielzahl von 
Gründen, um die Internationale  
Dental-Schau (IDS) vom 21. bis zum 
25. März 2017 in Köln zu besuchen. 

Beispielhaft dafür stehen die fol-
genden zehn:
 1.  Die IDS ist unter allen Informati-

onsmöglichkeiten zu dentalen The-
men das zentrale Forum und ein 
unvergleichlicher Marktplatz – 
gross, mit hohem Komfortfaktor 
und mit Liebe zum Detail  
gestaltet.

 2.  Die IDS hat sich über viele Jahr-
zehnte als die weltweite Leitmesse 
für Zahnmedizin und Zahntechnik 
fest etabliert. So bietet sie den um-
fassendsten Überblick über den 
Stand der Technik und aktuelle  
Innovationen, über interessante 

Produktweiterentwicklungen und 
neue Services.

 3.  Die IDS liegt aus aller Welt gut er-
reichbar im Herzen Europas, alle 
zwei Jahre ist Köln die Welthaupt-
stadt der Zahnheilkunde.

 4.  Es ist kinderleicht, dorthin zu kom-
men, die Website ids-cologne.de  
bietet eine wirksame Unterstützung 
bei der Anreise mit Auto, Bahn oder 
Flugzeug und beim Auffinden und 
Buchung des Hotels.

 5.  Die IDS wird veranstaltet von der 
GFDI Gesellschaft zur Förderung 
der Dental-Industrie mbH, dem 
Wirtschaftsunternehmen des Ver-
bandes der Deutschen Dental-In-
dustrie e. V. (VDDI). Er ist selbst 
eine Industrie-Vereinigung mit lan-
ger Tradition und entsprechend 
grosser Erfahrung im Ausstellungs- 
und Messe wesen. In diesem Jahr 
feiert der VDDI sein 100-jähriges 
Bestehen. Er wurde am 24. Juni 
1916 als Verband der Deutschen 
Dental-Fabrikanten gegründet und 

veranstaltete 1923 die erste Den-
tal-Schau.

 6.  Die IDS ist ein idealer Ort für ein 
erlebnisreiches Event mit dem gan-
zen Team. Beim gemeinsamen 
Rundgang durch die Hallen wird 
Ihnen der Gesprächsstoff nie ausge-
hen, und auch jeder Einzelne wird 
sein ganz persön liches Messeerleb-
nis haben.

 7.  Die Besuchsvorbereitungen und die 
Organisation im Vorfeld fallen 
leicht. Denn auch dabei hilft die 

Website ids-cologne.de. Hier finden 
sich Ausstellerfirmen und Themen-
felder, nach denen sich der Besuch 
der Messe von vornherein sinnvoll 
gestalten lässt. Die neue IDS-App 
mit vielen Funktionen und das 
Matchmaking-Tool nützen bei der 
Vorbereitung und beim Messe-
rundgang in Köln.

 8.  Den Rundgang durch die Messehal-
len gestalten die Fachbesucher je 
nach Praxis- bzw. Laborschwer-
punkt und dem aktuellen Inves-
titionsbedarf. So finden zum  
Beispiel Endodontologen, Kiefer-
orthopäden oder auf Implantat-
prothetik spezialisierte Zahntech-
niker schnell diejenigen Anbieter 
der Dentalindustrie, die ihnen jetzt 
als Partner weiterhelfen können.

 9.  Über die Industrieausstellung hin-
aus bietet die IDS ein reichhaltiges 
Begleitprogramm, etwa mit der  
traditionellen Speaker’s Corner,  
mit der Generation Lounge oder 
mit spannenden Preisverleihungen 

(z. B. dem Gysi-Preis für den zahn-
technischen Nachwuchs). Weitere 
Demonstrationen und Kurzvor-
träge finden auf den Messeständen 
statt. 

10.  Die IDS ist spannend, sie verlangt 
ein hohes Mass an Aufmerksam-
keit, wenn man das Maximum aus 
ihr herausholen will. Da empfiehlt 
es sich, mit dem Team nach einem 
langen Messetag noch eine Runde 
durch die Domstadt zu machen. Se-
henswürdigkeiten und Gelegenhei-
ten zum gemütlichen Beisammen-
sein finden sich in Köln wie kaum 
an einem anderen Ort.

Die IDS findet alle zwei Jahre  
in Köln statt und wird von der  
Koelnmesse GmbH, Köln, durch-
geführt. DT

Weitere Informationen unter  
www.ids-cologne.de.

Quelle: Koelnmesse GmbH

Zehn gute Gründe, die IDS 2017 zu besuchen
Beeindruckende Zahlen – beeindruckende Innovationen – eine faszinierende Stadt – nichts wie hin zur IDS!


